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	Textfeld 30: Auf nach Südafrika Januar 2025
	Textfeld 2: Hotel De Zalze * Stellenbosch / Kwena Lodge * Gondwana Wildreservat / Hotel Fancourt * George / Hollow on the S.
	Textfeld 6: Am 19.01. steht nach dem Frühstück eine weitere Pirschfahrt auf dem Programm. Halten Sie erneut Ausschau nach den zahl- reichen Tieren im Wildreservat. Am Mittag verlassen Sie das Reservat in Richtung George. Bis zum allseits bekannten Fancourt Hotel in George sind es noch 100 Km Fahrt. Check In im Hotel und Übernachtung. Am 20.01. wird nach dem Frühstück wieder Golf gespielt. Lernen Sie heute einen der insgesamt drei Fancourt Plätze kennen. Alle drei Plätze sind Gary Player Design und zählen zu den besten Parkland Plätzen Südafrikas. Der Montagu Kurs zählt zu- dem zu einem der besten Parkland Plätzen weltweit. Gary Player hat hier seinen Bleistift ganz besonders gut gespitzt und einen sagenhaften Parkland Platz geschaffen nur getoppt durch seinen noch besseren Links Platz im Fancourt.Am 21.01. geht es nach dem Frühstück zum Oubaai Golfplatz. Der Platz bietet mit seinen breiten, leicht hügeligen Fairways einen angenehmen Kontrast zum deutlich schwereren Montagu Platz und verspricht einen angenehmen Golftag.Am 22.01. erwartet Sie der absolute Highlight Platz der Reise. The Links im Fancourt zählt zu den besten Golfplätzen über- haupt. Wenn man dazu noch beachtet, dass dieser Platz auf einem ehemaligen Fluggeländer erbaut wurde und man nur einen kurzen Gedanken daran verschwendet, was hierfür an Materialien bewegt werden musste um einen solchen Platz zu schaffen, spielt man ihn mit noch mehr Ehrfurcht als ohnehin schon. Aber Achtung, gepaart mit dem steten Wind ist dieser Platz alles andere als einfach zu spielen. 
Heute, am 23.01., steht der vorerst letzte geplante Golftag auf dem Programm. Es geht zum ebenfalls weltbekannten Pinnacle Point Golfplatz. Der 120 km entfernte Golfplatz lohnt die lange Anfahrt. Dieser auf den Klippen erbaute spektakuläre Platz ist hügeliger als er aussieht, besticht aber durch seine absolut einzigartigen Ausblicke auf den Ozean. 
	Textfeld 7: Wo sonst kann man beim Golfspielen Delfinen bei ihrem Spiel mit den Wellen zusehen. Wobei, eigentlich sollte man sich besser auf seinen Ball konzentrieren, denn dieser Platz hat es mehr als in sich. Extrabälle sind ein absolutes Muss, Sie werden sie leider brauchen, da hilft zwar ein präzises und taktische Spiel, aber wer den Wind nicht mit einkalkuliert oder den Delfinen nur ganz kurz zuschaut, wird sofort bestraft. Dennoch ein unvergessliches Erlebnis, weil ein unvergesslicher Platz. 
Am 24.01 heißt es wieder einmal: Koffer packen. Es geht über die Garten Route zurück nach Kapstadt (450 Km). Check in im Stadthotel Hollow on the Square mitten in Downtown Kapstadt. Am Abend besteht die Möglichkeit in den umliegenden Res- taurants essen zu gehen. ÜbernachtungAm 25.01 brechen Sie nach dem Frühstück zu einer kleinen Stadtrundfahrt auf, die Ihnen einen Überblick über Kapstadt verschafft. Ab Mittag haben Sie dann die Möglichkeit Kapstadt, den Tafelberg oder das Hotel selbständig zu erkunden. Heute, am 26.01., heißt es „Good By South Africa“. Der Tag steht bis ca. 15 Uhr zur freien Verfügung. Gegen 15 Uhr geht es dann mit dem Transfer zum Flughafen von Kapstadt und mit dem Flieger zurück nach Frankfurt. Ankunft in Frankfurt am 27.01.25 morgens. Eine sicherlich unvergessliche Reise ist zu Ende. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie Teil dieser Reise werden möchten. 



